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1. Aufgabe 9 Punkte

Gegeben sei die Funktion u : R2 → R, (x, y) 7→ e3x cos(ay). Bestimmen Sie a ∈ R+ so, dass
u harmonisch ist. Ermitteln Sie die harmonische konjugierte Funktion v, so dass f := u + iv
holomorph d.h analytisch ist und f(0) = 1 + i gilt.

2. Aufgabe 10 Punkte

(i) Bestimmen Sie die Taylorreihe von f(z) := 1
z−1

mit Entwicklungspunkt i.

(ii) Leiten Sie daraus die Laurententwicklung der Funktion g(z) := 1
z2−(1+i)z+i

her und geben
Sie deren Haupt- und Nebenteil an.

(iii) Klassifizieren Sie die Singularitäten z0 und z1 von g und bestimmen Sie Res(g(z), zi) für
i = 0, 1.

3. Aufgabe 10 Punkte

Berechnen Sie mittels Residuensatz ∫ 2π

0

dt

(10− 6 cos t)
.

4. Aufgabe 11 Punkte

Sei (un) die Folge definiert durch un+2 = 2un+1 + 8un, u0 = 1 und u1 = 2.

(i) Berechnen Sie u2, u3 und u4.

(ii) Sei F (z) die Z-Transformierte der Folge (un). Zeigen Sie

F (z) =
z2

z2 − 2z − 8
.

(iii) Zeigen Sie:
F (z)

z
=

A

z − 4
+

B

z + 2
,

wobei A, B ∈ R. Berechnen Sie A und B.

(iv) Bestimmen Sie die Folge (un) und überpüfen Sie Ihre Ergebnisse anhand der Werte aus i).


